
 
 
 
Das Antidiskriminierungsnetzwerk Mittelhessen (AdiNet Mittelhessen) wird durch die Antidiskriminierungsstelle im Hessischen 
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Antidiskriminierung 
in Mittelhessen 
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Antidiskriminierung Mittelhessen e.V.  

Träger einer mobilen 
Antidiskriminierungsstelle (ADS): 

• Beraten (individuelle Beratung, 
Institutionen, auch Verweisberatung an 
Kooperationspartner*innen) 

• Begleiten (Beschwerden, Vermittlung, 
juristische Einschätzung, 
Öffentlichkeit…) 

• Dokumentation (anonymisiert) – 
Ergebnisse an Politik und Öffentlichkeit 

• Beratung nur in mitfinanzierenden 
Kreisen/ Kommunen  

• Finanzierung: IKZ, Kreise/Kommunen 

 

Träger des AdiNet Mittelhessen – 
Antidiskriminierungsnetzwerk (ab 2021?): 

• Vernetzen, kooperieren, gemeinsame 
(horizontale) Lobbyarbeit, Abstimmung 
statt Mehrfachstrukturen 

• Informieren, sensibilisieren, 
empowern, qualifizieren 

• Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnen, 
Aktionen, Runde Tische 

• Präventionsstrategien, Dokumentation, 
Publikationen 

• Finanzierung: Land Hessen (und 
Eigenanteil) 

 

 

 



        
  



        
  

• Leitbild 

• Satzung ADM e.V. 

• Vereinsordnung 

• Anträge auf Mitgliedschaft 

• AGG 

• Erläuterungen     

       zum „horizontalen Ansatz“ 

• Flyer und Kärtchen  

      AdiNet  Mittelhessen 

• Kontakt Beratungsstelle ADiBe 

• Flyer der ADS Hessen 

• Weitere Informationen 
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Vielen Dank fürs Zuhören! 

Istayfo Turgay, Dezernent für Integration, Antidiskriminierung und Teilhabe  


